
®WASSERTURM
 Vereinszeitung der Schützengesellschaft Berge 1894 e. V.

Heft 54 | Winter 2022

®WASSERTURM
 Vereinszeitung der Schützengesellschaft Berge 1894 e. V.

®

Jahresrückblick

Schützenfest 2022

Oktoberfest

Wir wünschen allen 
Mitgliedern und Freunden 
des Vereins ein frohes Weihnachtsfest 
und einen Guten Rutsch ins neue Jahr!

Hier fi nden Sie uns im Internet:
www.schuetzengesellschaft-berge.de
www.schiessgruppe-berge.de
www.facebook.com/avantgarde-berge.de
www.facebook.com/schuetzengesellschaftberge
sgberge1894
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Jahresrückblick der Schützengesellschaft Berge 2022
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den Überblick behalten

Energie wird nicht einfacher! 
Digitale Vorteile bietet unser 

Online-Service-Center:
Tarifwechsel
Verträge verwalten
Zählerstände mitteilen
Abschläge anpassen
Verbrauchshistorie einsehen

Einfach registrieren: stadtwerke-hamm.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
Zur ersten Mitgliederversammlung im Jahr 2023 laden wir alle Vereinsmitglieder recht herz-
lich in das Schützenheim „Unter den Wassertürmen“, Langewanneweg 233, 59069 Hamm ein. 
Die Versammlung soll stattfi nden am

Samstag, den 21. Januar 2023, um 20.00 Uhr.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

• Begrüßung • Totenehrung • Aufnahme neuer Mitglieder • Geschäftsbericht des ersten Vor-
sitzenden • Neuwahlen gem. Wahlturnus 1 (1. Vorsitzender, 1. Kassierer) • Jubilar Ehrungen 
2023 • Anträge* • Vorschau 2023 • Verschiedenes 

Die genaue Tagesordnung wird zu Versammlungsbeginn verlesen.

*Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis zum 07.01.2023 beim Vorsitzenden André Böning, 
Werler Straße 216, 59063 Hamm schriftlich oder per E-Mail (andre1968@t-online.de) einzureichen.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. 

- Der Vorstand -

Das Jahr begann für die Schützengesellschaft Berge, wie das 
letzte endete: Die Coronapandemie bestimmte das Vereinsleben 
und die geplante Jahreshauptversammlung im Januar musste auf 
unbestimmte Zeit verschoben werden.

Doch es bestand Hoffnung, dass dieses Jahr ein halbwegs normales 
Schützenjahr mit allen Veranstaltungen werden könnte.

Und so lud der Verein am Ostersonntag traditionell wieder zu einem 
Osterfeuer auf den Schützenplatz ein. Es war nicht zu erwarten, aber 
das Fest wurde zu einem Riesenerfolg. Etwa 1.500 Besucher*innen 
strömten über den ganzen Abend verteilt auf den Schützenplatz und 
in das Vereinsheim, um bei einem Glas Bier und einer Bratwurst von 
Immenkamp endlich wieder Freund*innen und Bekannte wieder zu 
treffen. Es war – dank allen Helfer*innen – ein rundum gelungenes 
Osterfeuer und ein guter Start in ein hoffentlich normales Jahr.

So ganz normal ging es für die Vereinsmitglieder aber nicht 
weiter, denn im Mai wurde anstelle der „letzten Versammlung 
vor dem Schützenfest“ die notwendige Jahreshauptversammlung 
2022 nachgeholt. Sie wurde als Außenveranstaltung geplant 
und durchgeführt. 80 Mitglieder unseres Vereins nahmen teil 
und trafen sich bei gutem Wetter auf dem Schützenplatz. Bei 

den turnusgemäßen Wahlen wurde nach dem Rücktritt des 
bisherigen zweiten Vorsitzenden Martin Breitländer auf Vorschlag 
des Vorstandes Christian Mehle zum neuen zweiten Vorsitzenden 
gewählt. Als Schriftführer wurde Frank Pieper in seinem Amt 
bestätigt.
Im Anschluss wurde in einem emotionalen Akt Martin Breitländer 
für seine langjährige Tätigkeit als Vorstandsmitglied und zweiter 
Vorsitzender gedankt. Er wurde zum Ehrenhauptmann und 
Ehrenvorstandsmitglied der Schützengesellschaft Berge ernannt.
Nach der Versammlung folgte die Versteigerung des Schützenvogels. 
In einer „amerikanischen Versteigerung“ ersteigerte Thorsten 
Tenkhoff den Vogel und erwarb sich dadurch das Recht auf einen 
Ehrenschuss beim Schützenfest.

Im Juni stand dann nach drei Jahren Abstinenz endlich wieder das 
Schützenfest a uf dem Programm. Vom 10. bis 13. Juni wurde in 
Berge gefeiert. Am Freitag zunächst beim Kaiserschießen. Es wurde 
ein Nachfolger für den seit fünf Jahren amtierenden Kaiser Andre 
Böning gesucht. Horst Effenberger gelang der letzte Schuss und er 
wurde vom neuen zweiten Vorsitzenden Christian Mehle als neuer 
Kaiser der Schützengesellschaft Berge proklamiert. Am Abend 
feierten dann alle in einem gut gefüllten Festzelt die Zeltparty mit 
dem Simply Made DJ-Team.
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Geschäftsbericht 2021 des ersten Vorsitzenden

www.getraenke-krieger.de

Der kompetente 
Partner 

für jedes Fest!
Mühlenstraße 28, 59425 Unna

Telefon 02303 900900

Der Samstag stand dann ganz im Zeichen des Königsschießens. Mit 
Spannung wurde erwartet, wer Nachfolger für die erste Königin des 
Vereins, Sarah Plattfaut, wird. Es entwickelte sich ein spannender 
Zweikampf zwischen Jürgen Oberdorf und Niklas Böning, den 
letztlich Jürgen für sich entschied. Er nahm sich seine Frau Steffi  als 
Königin zur Seite und beide regieren jetzt die Schützengesellschaft 
Berge für ein Jahr. Beim anschließenden Königsball waren Zelt 
und Schützenplatz ebenfalls wieder gut gefüllt, sodass etwa 
2.000 Besucher*innen bis spät in die Nacht zu den Klängen von 
„Querbeat“ feierten.
Beim Kinderschützenfest am Sonntag wurde nach langem Schießen auf 
einen zähen Kindervogel Lucijan Witteborg diesjähriger Kinderkönig. 
Er nahm sich Greta Kleine-Schonnefeld als Königin zur Seite. 
Ein rundum gut organisiertes und sehr gelungenes Schützenfest 
mit hohen Besucherzahlen fand am Montag mit dem traditionellen 
Schützenfestausklang sein Ende. 

Am 1. Oktober konnte der Verein seine nächste große Veranstaltung 
im Vereinsheim und auf dem Schützenplatz durchführen. Das 22. 
Oktoberfest wurde auch in diesem Jahr zu einem Erfolg. Es nahmen 
etwa 200 Personen an der Veranstaltung teil und sorgten für eine 
gute Stimmung. Unser Oberbürgermeister Marc Herter übernahm 
den Fassanstich, sodass einem gemütlichen Abend nichts mehr 
im Wege stand. An dieser Stelle muss ein großer Dank an den 
Oktoberfestausschuss für das Engagement und die Organisation 
dieses Festes ausgesprochen werden.

Am 13. November legte die Schützengesellschaft Berge dann 
anlässlich des Volkstrauertages noch einmal einen Kranz am 
Ehrenmal in Berge nieder.

Und auch die Seniorenfeier konnte zum Jahresabschluss wieder 
durchgeführt werden. 50 Senior*innen fanden sich auf Einladung 
des Vereins im Schützenheim ein, um bei Kaffee und Kuchen einen 
gemütlichen Nachmittag zu verleben. Der Entertainer Siggi Raskop 
und „Der Obel“ sorgten dabei für einen kurzweiligen Nachmittag.

In diesem Rahmen wurde auch die zum Osterfeuer ins Leben 
gerufene Spendenaktion für die Ukraine Hilfe „Rhynern hilft – 
Mayday Rhynern“ zu einem guten Ende gebracht. Wir überreichten 
dem Verantwortlichen Thorsten Hazekamp einen symbolischen 
Scheck über eine vierstellige Summe. 

Nun wünsche ich allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern 
ein friedliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 
2023. 

In der Hoffnung, dass ihr alle gesund bleibt oder werdet, verbleibe 
ich mit dem Schützengruß

„Horrido“
André Böning
1. Vorsitzender

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

Satzungsgemäß bin ich gehalten, euch in der Jahres-
hauptversammlung einen Überblick über das zurückliegende 
Geschäftsjahr zu geben. Das will ich natürlich gerne tun, doch 
viel zu berichten gibt es auch aus 2021 leider nicht.

Auch das vergangene Jahr stand ganz im Zeichen der Corona-
Pandemie – das Vereinsleben war ausgebremst. Die Absage 
weiterer Veranstaltungen, wie die Jahreshauptversammlung im 
Januar oder das allseits beliebte Osterfeuer, ist schon fast zur 
Normalität geworden. 
Frühzeitig wurde auch bekannt, dass es ein weiteres Jahr keine 
Schützenfestsaison in Hamm geben wird. 

So begann das Jahr 2021, wie das Jahr 2020 geendet ist: Mit 
der Absage von Veranstaltungen und dem völligen Stillstand des 
Vereinslebens.

Doch über den Sommer keimte etwas Hoffnung auf: Wir initiierten 
zum ausgefallenen Schützenfest ein „Schützenfest to go“ – 
eine Aktion, die einen nicht für möglich gehaltenen Anklang im 
Verein auslöste. Am eigentlichen Schützenfestfreitag wurden 
die von unseren Mitgliedern vorbestellten Taschen vor der 
Avantgardenlaube ausgegeben. Begleitet mit der Möglichkeit, im 
Biergarten ein kühles Getränk zu sich zu nehmen. Und so wurden 
am Ende des Tages über 300 Taschen verteilt.  
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal beim 
Sponsor dieser Aktion, André Vogt und der Provinzial-Versicherung.

Am Samstag machte sich der geschäftsführende Vorstand mit 
dem Fahrrad und einem „Musikanhänger“ auf, um durch das 
Dorf zu fahren und – begleitet von zünftiger Blasmusik – den 
Anwohner*innen zu zeigen: Eigentlich hätten wir jetzt Schützenfest 
gefeiert.
Bei unseren noch amtierenden Majestäten, unserer Königin Sarah 
Plattfaut sowie dem Kaiserpaar, möchte ich mich auch noch einmal 

ausdrücklich bedanken. Ein weiteres Jahr ohne Schützenfest 
bedeutete automatisch auch die Verlängerung ihrer Amtszeiten. 

Im Juli konnten wir dann unsere Jahreshauptversammlung 2021 
mit den wichtigen Wahlen zum geschäftsführenden Vorstand, der 
Entlastung des Vorstandes und den Haushaltsplanungen für das 
Jahr nachholen.
Erwartungsgemäß wurden der erste Vorsitzende und André 
Rhinow als erster Kassierer wiedergewählt und in ihren 
Ämtern bestätigt. Eine gute Kassenlage und eine vernünftige 
Haushaltsplanung rundeten das Bild ab. Die Versammlung wurde 
als Außenveranstaltung durchgeführt und kam bei den etwa 80 
anwesenden Vereinsmitgliedern sehr gut an.

Am 02. Oktober 2021 trauten wir uns dann, unter coronakonformen 
Aufl agen, das anstehende Oktoberfest durchzuführen. Auch hier 
kann man von einem vollen Erfolg sprechen: 300 Besucher*innen 
sorgten für eine ausgelassene Stimmung und feierten 
verantwortungsvoll bis spät in die Nacht. An dieser Stelle muss 
dem Oktoberfest-Ausschuss noch einmal ein besonderer Dank 
für die Organisation und Durchführung dieser Veranstaltung 
ausgesprochen werden.

Und dann kam der Corona-Winter und es wurde wieder still im 
Vereinsleben der Schützengesellschaft Berge. Bis Ostern 2022 
wurden alle weiteren Veranstaltungen zum wiederholten Male 
abgesagt – es war fast schon traurige Routine! Keine Seniorenfeier, 
keine Jahreshauptversammlung 2022, kein Osterfeuer …
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Und doch – plötzlich wurde im Februar bekannt, dass zu Ostern 
Veranstaltungen wieder möglich sein würden. Und auch die 
Hoffnung auf die Durchführung eines Schützenfestes nahm Formen 
an.

Und so konnten wir, liebe Vereinsmitglieder, den Neustart in 
das Jahr 2022 erfolgreich gestalten. Das Osterfeuer wurde 
mit 1.300 Besucher*innen zu einem großen Erfolg und einem 
verheißungsvollen Auftakt in ein hoffentlich schwungvolles 
Schützenjahr 2022.

Ich möchte meinen Geschäftsbericht aber auch für einige Appelle 
an den Verein und seine Mitglieder nutzen:

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,
einen Verein in einer pandemischen Lage, wie wir sie in den letzten 
zwei Jahren erlebt haben, zu führen, ist nicht immer einfach. 
Es gilt Entscheidungen zu treffen und Absagen vorzubereiten, 
die nicht bei jedem Vereinsmitglied auf Verständnis stoßen. 
Dessen ist sich der geschäftsführende Vorstand bewusst. Für 
Missgeschicke oder zweifelhafte Entscheidungen möchten wir uns 
ausdrücklich entschuldigen. Ich glaube aber, dass wir bis dato alles 
Menschenmögliche getan haben, um diesen Verein schadlos zu 
halten und gut durch die Krise zu manövrieren. 

Leider kommt zu dieser Krise dann noch ein Krieg mitten in 
Europa hinzu, den kaum einer für möglich gehalten hat und der 
für unsägliches Leid in dem angegriffenen Land führt. Auch hier 
gibt es Diskussionen und gilt es, Entscheidungen zu treffen. Ob 
wir beispielsweise unser Schützenfest in gewohnter Weise feiern 
können, gilt es zu prüfen. Hier versucht der Vorstand besonnen und 
im Sinne des Vereins zu handeln!

Unsere Gesellschaft erlebt einen schnelllebigen Wandel und 
muss mit nicht gekannten Sorgen und Ängsten umgehen. Da ist 
es wichtig, einen „Rettungsanker“ beispielsweise in Form eines 
Schützenvereins zu haben: in der Mitte der Gesellschaft stehend, 
für jede*n und alle da zu sein, mit seinen Veranstaltungen für ein 
wenig Ablenkung sorgen. Brauchtum und Traditionspfl ege werden 
dabei nicht vergessen.

Doch da wurde unserem Verein etwas zugespielt, von dem ich an 
dieser Stelle berichten muss. Wir fi nden in unserem vereinseigenen 
Briefkasten am Vereinsheim ein anonym eingeworfenes 
Wasserturmjournal – aus meiner Sicht im Übrigen eine tolle 
Zeitung – auf dem in großen Lettern zu lesen ist:

„Genderzeitschriften lehne ich ab!“

Diese Aussage eines unserer Vereinsmitglieder passt leider 
nicht zu dem vorher Gesagten und stimmt nicht mit unserer 
Vereinsphilosophie überein. Mir ist es daher wichtig zu sagen, 
dass wir ein Verein in der Mitte der Gesellschaft sein wollen, der 
für jede Bürgerin und jeden Bürger unserer Stadt offensteht, ohne 
Rücksicht auf Herkunft, Abstammung, Glauben oder Geschlecht! 
Diese Offenheit fi ndet meiner Meinung nach seine Grenzen nur in 
extremistischem, rassistischem oder verschwörungstheoretischem 
Gedankengut, das unsere freiheitlich demokratische Grundordnung 
gefährdet. Diese haben in unserer Mitte natürlich nichts verloren.

Also werden wir weiter gendern und so dokumentieren, dass wir 
uns als weltoffener Verein in der Mitte der Gesellschaft präsentieren 
wollen! Das ist den Verantwortlichen dieses Vereins wichtig!

Und nun, liebe Vereinsmitglieder, komme ich zu den Bilanzen 
des vergangenen Jahres, in der ihr sehen könnt, wie der Verein 
gewirtschaftet hat.

Als positiv in diesem Zusammenhang muss die große Solidarität 
mit der Schützengesellschaft Berge und ihre Kassenlage angesehen 
werden.

Die Mitgliederzahlen stagnieren weiter auf hohem Niveau und 
da bin ich allen dankbar, die dem Verein in dieser Krise nicht den 
Rücken zugekehrt haben .

Danke für Eure Geduld und Eure Aufmerksamkeit.

„Horrido“
André Böning
1. Vorsitzender SG Berge 1894 e. V.

Endlich war es wieder soweit. Nach zwei langen Jahren ohne 
aktives Vereinsleben durften wir schließlich wieder unser 
Schützenfest feiern. Einige Tage vorher begannen bereits 
die Vorarbeiten, die am Donnerstag mit dem fi nalen Aufbau 
im Zelt endeten. Ein Regenschauer sorgte dafür, dass die 
Aufbauarbeiten bis in die Nacht gingen. Zum Glück blieb das 
restliche Wochenende trocken. 
Wie seit mehreren Jahren schon, wurde das meiste wieder in 
Eigenregie durch fl eißige Helfer*innen aus dem Verein organisiert 
und durchgeführt. An dieser Stelle schonmal ein großes Lob und 
vielen Dank an alle!

Freitag
Der erste Tag des Schützenfestes begann mit dem traditionellem 
Laubholen der Avantgarde. Antreten der Schützengesellschaft 
war um 16 Uhr und begann mit einem Umtrunk zu Ehren des 
amtierenden Schützenkaisers Andre Böning mit seiner Frau Anja.
Viele Schütz*innen waren bereits ab Freitag vertreten und somit 
konnte ein langer Zug gegen 17 Uhr Richtung Ehrendenkmal 
zur Kranzniederlegung aufbrechen. Gegen 18 Uhr trafen sie 
wieder am Platz ein und das diesjährige Kaiserschießen begann. 
Horst Effenberger war der Glückliche, der den Vogel aus dem 
Vogelfang holen konnte und sich somit zum neuen Kaiser 
der Schützengesellschaft Berge krönte. Die anschließende 
Kaiserproklamation samt großem Zapfenstreich fanden unter 
der Vogelstange statt.
Gegen 20:30 Uhr startete die „Berger Zeltdisco mit dem Simply 
Made DJ-Team“. Mit Cocktailbar und Happy Hour wurde 
das Zelt zum Abend hin immer voller. Dieses Jahr fanden sich 
besonders viele jüngere Besucher*innen aus ganz Hamm 
am schönen Schützenplatz in Berge ein. Es herrschte eine 

großartige Stimmung und der erste Abend des Festwochenendes 
zeigte bereits, dass es ein ganz besonderes und erfolgreiches 
Schützenfest werden sollte!

Rückblick Schützenfest 2022
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Gartenpflege und Baumdienst
Gärtnermeister 

Marc Weber
Grüner Weg 19 · 59063 Hamm

Telefon: 0160 4561018

Samstag
Der zweite Tag begann mit dem Antreten um 12:30 Uhr auf dem 
Schützenplatz mit gemeinsamem Mittagessen. Bei Erbensuppe 
ließ man den vorherigen Tag Revue passieren. Gegen 13:30 Uhr 
machte sich der Schützenzug auf den Weg zum Einholen unseres 
25-jährigen Jubelkönigs Franz Langer und unserer amtierenden 
Königin Sarah Plattfaut. Der Marschweg ging wie gewohnt 
durch Berge über den Langewanneweg, die Schellingstraße und 
die Werler Straße bis zur Straße Im Leinenfeld. Der gesamte Zug 
wurde hier zu einem Umtrunk eingeladen, was natürlich dankend 
angenommen wurde. Bis 16 Uhr feierten die Schütz*innen bei 
gutem Wetter und Verpfl egung.

Eintreffen am Schützenplatz war schließlich um 17 Uhr. Zur 
Begrüßung der Besucher*innen gab es eine Ansprache von 
Andre Böning und anschließend begann das Vogelschießen auf 
den auf „Josie“ getauften Vogel.
Die Stimmung war ausgelassen und viele Menschen drängten 
sich auf den Schützenplatz, um ein spannendes Schießen 
unter der Vogelstange zu bewundern. Eine Insignie nach der 
anderen fi el, bis nur noch zwei Anwärter auf die Königskette 
übrig blieben. Niklas Böning und Jürgen Oberdorf lieferten 
sich ein packendes Duell. Nach rund drei Stunden und mit 
dem 268. Schuss gelang es schlussendlich Jürgen Oberdorf die 
letzten Reste aus dem Kugelfang zu holen. Die Menge jubelte! 
Besonders die zahlreichen Grünkittel, da diese nun einen König 
aus ihren Reihen haben. Für Jürgen was es der erste Versuch 
unter der Vogelstange. Dementsprechend war seine Freude 
und Erleichterung groß, dass es direkt geklappt hat. Er nahm 
seine Frau Stephanie Oberdorf als Königin. Nach einiger Zeit 
des ausgiebigen Feierns, stand die Königsproklamation an. Mit 
vielen Emotionen gab unsere Langzeitkönigen Sarah Plattfaut ihr 
Diadem an die neue Schützenkönigin Stephanie ab. An dieser 
Stelle bedanken wir uns bei Sarah für ihren Einsatz in mehr als 
zwei Jahren Regentschaft! Jürgen Oberdorf nahm die Königskette 
entgegen und das rauschende Fest ging weiter. Auf dem großen 
Königsball heizte die Partyband Querbeat am späteren Abend 
den Besucher*innen und Schütz*innen ein. Um 23 Uhr gehörte 
die Bühne dem Top Act des Abends: Sabrina Berger, die mit ihrem 
Hit „Endlich wieder frei“ und anderen Liedern das Zelt zum Beben 
brachte. Spätestens jetzt war sichtbar, dass auch der Samstag 
sehr gut besucht war. Viele Schütz*innen sprangen sogar ein, um 
das Thekenteam zu unterstützen. Es war ein rauschendes Fest, 
das bis spät in die Nacht andauern sollte!

Sonntag
Am Sonntag trafen wir uns um 12:30 Uhr wieder auf unseren 
schönen Schützenplatz. Viele Helfer*innen hatten bereits 
morgens den Platz wieder gesäubert und viele Spielstationen für 
das Kinderschützenfest aufgebaut. 
Nach einer Stunde machte sich der Zug zum Abmarsch bereit, 
um das neue Königspaar abzuholen. Hier wurden alle wieder 
dankend auf einen Umtrunk eingeladen. Gegen 15 Uhr machten 
sich die Schütz*innen wieder auf den Rückweg zum Platz, wo 
schon viele Familien auf den Beginn des Kinderschützenfestes 
warteten. Mit der Parade vor dem Schützenplatz folgten die 
Besucher*innen dem Schützenzug und das Fest für die Kinder 
begann bei herrlichstem Wetter.
Es war ein buntes Programm an Spielen organisiert, sodass die 
ganze Familie auf ihre Kosten kam. Die Kinder schenkten sich 
unter der Vogelstange beim Schießen nichts. Mit dem 344. 
Schuss konnte Lucija n Witteborg den Vogel endlich aus dem 
Vogelfang holen. Er und Greta Kleine-Schonnefeld bilden das 
neue Kinderkönigspaar der Schützengesellschaft Berge.
Nach der anschließenden Kinderkönigsproklamation trafen sich 
die Abteilungen mit dem Königspaar samt Hofstaat vor dem Zelt, 
um einen gemeinsamen Abschluss des Tages zu fi nden. 

Dieser dauerte aber wie gewohnt lange an, sodass die letzten 
Schütz*innen später von der Avantgarde in die Laube eingeladen 
wurden. Es endete ein weiterer erfolgreicher und toller Tag.

Montag
Am Montag lud unser neuer Ehrenhauptmann Martin 
„Möhrchen“ Breitländer alle Schütz*innen zu sich in den Garten 
ein, um den letzten Tag des Festes gebührend zu beginnen. Vielen 
Dank noch einmal für die tolle Idee! Einige Stunden feierten alle 
mit ausreichend leckerem Essen und Getränken den Beginn des 
Abschlusstages eines großartigen Festes. 
Um 18 Uhr trafen sich die Unterabteilungen beim neuen 
Königspaar mit anschließendem Umtrunk. Wie gewohnt bunt 
verkleidet traf der Schützenzug gegen 20 Uhr am Platz ein und 
„DJ Terry“ sorgte für gute Stimmung in der Zeltdisco. 
Noch einige Stunden feierten die Schütz*innen unser Königspaar, 
sich selbst und ein sehr gelungenes Festwochenende!
Das nächste Schützenfest fi ndet vom 02. bis 05. Juni 2023 statt. 
Also bitte den Termin jetzt schon vormerken. Es wird sich, wie 
jedes Jahr, wieder lohnen auf unserem schönen Schützenplatz 
dabei zu sein!
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ALFRED

HERING
Schrott-Großhandel
Containerdienst

Hafenstraße 60 - 59067 Hamm
Telefon: 4 49 01

Schießgruppe

Die Schießgruppe Berge schaut auf schwierige, beängstigende, 
vielleicht existenzbedrohende drei Jahre zurück. Im März 
2020 wollten wir am Pokalschießen in der Westenfeldmark 
teilnehmen und auf einmal nichts mehr. Kein Pokalschießen, 
keine Wettkämpfe, kein Training.
Es begann die Zeit des Wartens und Hoffens. Bis August 2020 
nichts. Dann ein kleiner Hoffnungsschimmer. Im August wurde 
es erlaubt, mit gewissen Aufl agen und einem Hygienekonzept 
das Schießen wieder aufzunehmen. Mit einem riesigen Aufwand 
stellten wir solches Konzept auf - ich glaube heute noch, ein sehr 
gutes. . Dreimal durften wir es nutzen und dann war es auch 
schon wieder vorbei. Und wieder begann die Zeit des Wartens, 
des Hoffens und jetzt auch der Langeweile. 15 Monate nichts. 
Ruhe. Stille. Leere.
Im Januar 2020 war es dann wieder möglich im Stadtverband 
Wettkämpfe auszutragen. Die Aktiven der Schießgruppe Berge 
waren aber zu diesem Zeitpunkt der Meinung nicht daran 
teilzunehmen. Wir wollten unsere älteren Schütz:innen für ein 
Hobby keinem Gesundheitsrisiko aussetzen. Auch der Aufwand 

den das Testzentrum mit Auf-und Abbau gehabt hätte, stand in 
keiner Verhältnismäßigkeit.
In der ganzen Zeit hatten wir tatsächlich eine Veranstaltung: 
Im November 2021 ein Treffen in der Avantgardenlaube ohne 
Motto, ohne Programm, einfach mal ein Wiedersehen. Für das 
leibliche Wohl sorgten Conny und Stephan Schröder (sehr lecker) 
und die Getränke stiftete der Verein. So verbrachten wir einige 
Stunden unter Gesichtern, die man so lange nicht mehr gesehen 
hatte.
Und jetzt endlich ging es wieder los. Es stand fest, dass man 
wieder Schützenfest feiern darf. Wie damals, wie früher, 
wie vor gefühlt einer Ewigkeit schossen wir während der 
Abnahme der Avantgarde auf unseren Schießgruppenvogel. 
Hierbei löste Lilli Ölker ihren Vater Dirk nach drei Jahren als 
neue Schießgruppenkönigin ab. Anschließend ging es für die 
Abteilungsleiter:innen zum Festkommers der Schießgruppe 
Süden. Auch hier sah man endlich wieder altvertraute Gesichter 
der anderen Schießgruppen.

An den Schützenfesttagen bekamen wir trotz des langen 
Stillstandes und der nicht mehr so großen Schulgruppe eine 
ordentliche Zahl von Teilnehmenden zusammen. Auch unsere 
Aufgaben, die wir während des Schützenfestes haben, haben 
wir zur vollsten Zufriedenheit erfüllt. Unsere Verkleidung am 
Schützenfestmontag stand ganz im Zeichen der Solidarität mit 
der Ukraine.

Dank der Unterstützung der passiven Mitglieder, Vorstands und 
der anderen Unterabteilungen waren wir der stärkste Gastverein 
beim Festumzug anlässlich des 100-jährigen Bestehens der 
Schießgruppe Süden. Leider haben wir es nicht geschafft auch 
den Gastekönig zu stellen.

Dies war mal ein ganz anderer Bericht ohne Platzierungen, 
ohne Tabellenstände, Endergebnisse, Durchschnittswerte oder 
Teilnahmen an Pokalschießen. Ich möchte so einen Rückblick 
nicht mehr schreiben, sondern euch mit endlosen Zahlenspielen 
nerven. Also fangen wir an:
Die Schießgruppe Berge nimmt in der aktuellen Saison mit 
insgesamt 25 Schützen:innen an den Rundenwettkämpfen 
mit zwei Senior:innen-, einer Ü-60- und einer halben 
Schulmannschaft teil. Da wir zur Zeit nur noch 3 Schülerschützen 
haben, schießen wir mit der Schießgruppe Westtünnen in einer 
Wettkampfgemeinschaft.

Die aktuellen Platzierungen - Stand 31.10.22: 
Berge I B-Klasse Platz 2 411 Ringe Schnitt
Berge II E-Klasse Platz 3 394,5 Ringe Schnitt
Ü-60 Platz 9 569,7 Ringe Schnitt
Schul-Wettkampfgemeinschaft Berge/Westtünnen Platz 2 430 
Ringe Schnitt

Beim Josef-Reinke-Gedächtnispokal im Süden belegten wir einen 
sehr guten sechsten Platz mit 949 Ringen.
Die Schießgruppe Westtünnen konnte bis Oktober nicht die 
Von-Thünen-Halle nutzen. Für uns war es von Anfang ein klares 
„Ja“ als die Anfrage kam, ob sie mittwochs auf unserem Stand 
trainieren könnten. Ich glaube, sie haben sich in den 6 Wochen 
bei uns pudelwohl gefühlt. Aber auch für unser Aufsichtspersonal 
waren es angenehme und informative Abende.
An der Anzahl der Mannschaften und Schützen:innen sieht 
man deutlich, dass die Schießgruppe Berge durch die lange 
Coronapause mächtig geblutet hat. Es wird wahrscheinlich noch 
länger dauern, wieder dorthin zu kommen, wo wir einmal waren 
- falls das überhaupt nochmal möglich ist. Aber es fühlt sich 
wenigstens wieder an wie früher, wie damals.

Gut Schuss
Christoph Schnieder

Cristina Wegner  |  Ostwennemarstraße 1 
59071 Hamm  |  Tel. 0 23 81 - 88 01 88 
Mobil 01 76 - 83 03 62 84  |  wegner-tueren@web.de

NEUE TÜREN
FÜR INNEN UND AUSSEN!
Renovieren Sie stressfrei
und ohne viel Dreck!

BERICHT DES ABTEILUNGSLEITERS ZUR 
HAUPTVERSAMMLUNG AM 06.11.2022
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BÄCKEREI • KONDITOREI

Handwerk mit Zeit
für Geschmack.

Wir sind „Slow-Baker“.
Hamm Berge, Menzelstraße 14,

Telefon 5 33 13

System-Stahlbalkone

Geländer für Balkone und Treppenhäuser

Stahltreppen inkl. Stufen

Biegetechnik

Verarbeitung von Stahl und Edelstahl

Vertrieb und Montage von Garagentoren, Türen und
Antrieben

Schweißfachbetrieb

59069 Hamm Rhynern
Gewerbepark 15

Telefon 0 23 85 · 92 21 31 • Telefax 0 23 85 · 92 21 32
Mobil 01 70 · 2 43 66 24

Langewanneweg 219a
59063 Hamm
Tel. 0 23 81-59 86 35
Fax 0 23 81-59 86 37
www.fischer-hamm.com
buero@fischer-hamm.com

Dambergstraße 33 - 37
59069 Hamm - Westünnen

Telefon 02385 94 08 00
www.polster-forum.de

 Ansprechpartner für Vermietungen
André Böning

Handy: 01 71/6 85 96 50
vermietung-heim@schuetzengesellschaft-berge.de

 Öffnungszeiten Vereinsheim:
Donnerstags von 18.00 bis 22.00 Uhr

21.01.2023, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung der Schützengesellschaft

28.01.2023, 19.00 Uhr
Neujahrsempfang der Avantgarde

03.03.2023, 18.30 Uhr
Vergleichsschießen gegen Lohauserholz

09.04.2023, 18.00 Uhr
Osterfeuer

22.04.2023, 19.00 Uhr
Grünkitteltreffen

23.& 27.04.2023, 10.30 Uhr bzw. 19.00 Uhr
Vereinsmeisterschaften im Luftgewehrschießen 

27.05.2023, 15.00 Uhr
Abnahme der Avantgarde, Königstreffen und 
Königsschießen der Schießgruppe 

17.05.2023, 20.00 Uhr
Mitgliederversammlung mit Vogelversteigerung

18.05.2023, 11.00 Uhr
Fahrradtour

02. –  05.06.2023
Schützenfest

Termine der 
Schützengesellschaft Berge 2023

19.08.2023, 17.00 Uhr
Bierkönigschießen der Avantgarde

30.09.2023, 17.00 Uhr
23. Oktoberfest mit Königschießen der Grünkittel

10. - 19.10.2023
Wasserturmpokalschießen

05.11.2023, 10.30 Uhr
Jahreshauptversammlung der Schießgruppe

18.11.2023, 20.00 Uhr
Generalversammlung der Avantgarde

19.11.2023
Feierstunde zum Volkstrauertag 

23.11., 30.11. und 07.12.2023
Vereinspokalschießen für alle Mitglieder

02.12.2023, 15.00 Uhr
Seniorenfeier

10.12.2023, 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier

20.01.2024, 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung 2024
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Service ganz in Ihrer Nähe. Die 
Provinzial – zuverlässig wie ein 
Schutzengel.  

Ihre Provinzial Geschäftsstelle 

Provinzial André Vogt eK 
Hammer Str. 1 
59075 Hamm 
Tel. 02381/70056 
Fax 02381/72718 
vogt@provinzial.de 

Immer da, immer nah.  

Ihr Ansprechpartner im

Süden von Hamm

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder, 

bevor ich auf das Vogelschießen der Grünkittel eingehe, möchte 
ich noch folgendes unbedingt mitteilen:
Nach über 20 Jahren konnte sich endlich wieder ein Grünkittel die 
Königswürde der Schützengesellschaft Hamm-Berge erschießen. 
Unser ehrenwerter Jürgen Oberdorf regiert gemeinsam mit 
seiner Frau Stephanie nun für ein Jahr die Berger Schütz:innen.   
Dazu gratuliere ich im Namen der Grünkittel recht herzlich.

Am 01.10.2022 fand dann unser alljährliches Vogelschießen 
statt. Unser scheidender Grünkittelkönig Patrick Trockel hatte zu 
sich eingeladen. Aufgrund des freudigen Ereignisses der Geburt 
seines zweiten Sohnes wurde das Antreten kurzerhand auf den 
Schützenplatz verlegt. Vielen Dank an die Avantgarde für das 
schnelle Bereitstellen ihrer Laube. 

Mit der musikalischen Unterstützung des Spielmannszugs 
Stockum wurde der Tag ordentlich gestartet. Nur die 
Anmeldezahlen der Grünkittel als auch der Truppe Blitz ließen 
zu wünschen übrig. Gerade einmal 25 Schützenschwestern und 

Schützenbrüder fanden den Weg zum Schützenplatz.

Das Wetter hielt, was es versprochen hatte. Pünktlich zum 
Antreten schüttete es wie aus Kannen, aber zum Vogelschießen 
selbst strahlte die Sonne bei angenehmer Temperatur über den 
Platz.
Während des Antretens wurden die Gewinner:innen des 
Bundesliga-Tippspiels der letzten drei Jahre mit je einem 
Fässchen geehrt.

Nach einem spannenden Vogelschießen war es dann Maxi Kiefer, 
der mit einem gezielten Schuss die Reste aus den Vogelfang 
holte.
Im Rahmen des Oktoberfestes gab es die Proklamation des 
neuen Grünkittelk önigs, der nun für ein Jahr die neue Scherpe 
tragen darf. Unser scheidender König Patrick Trockel erhielt für 
sein Königsjahr den Orden als Erinnerung und Anerkennung.
Zum Abschluss wünsche ich euch allen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und einen guten Übergang ins neue Jahr 2023. 
Das nächste Grünkittel-Treffen ist für den 22.04.2023 geplant. 
 
Horrido, euer Schützenbruder Kai

Grünkittel-Vogelschießen
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Avantgarde

A. Bunk 0176 / 61917399 // D. Johannes 0179 / 4562972
info@bj-bedachungen.de // www.bj-bedachungen.de

Nach langer Zeit dürfen wir endlich wieder auf eine komplette 
Schützensaison mit zahlreichen Terminen zurückblicken.

Die Saison begann traditionell am 07.Mai 2022 mit unserer 
Abnahme durch den Vorstand. Das lange Warten hatte 
endlich ein Ende, die Uniformen saßen und es konnte eine 
passable Marschformation präsentiert werden. Anschließend 
an die Abnahme war es nach langer Zeit wieder so weit: Das 
Bierkaiserschießen stand an. Es galt einen würdigen Nachfolger 
für Dominik Böhm zu fi nden.
Letztendlich hat sich Andreas Berlemann mit dem 226. Schuss 
durchgesetzt und ist für die nächsten Jahre unser Bierkaiser. Die 
Insignien-Schützen sind wie folgt:

Reichsapfel: Wolfgang Grochow, 4. Schuss 
Bierfass: Andreas Hoff, 16. Schuss
Flügel links: Michael Bock, 48. Schuss 

Zepter: Kevin Böning, 70. Schuss
Flügel rechts: Michael Bock, 133. Schuss 
Krone: Andreas Berlemann, 226. Schuss

Am zweiten Wochenende im Juni war es dann wieder soweit, 
unser Schützenfest stand vor der Tür. In der Woche davor hat 
die Avantgarde traditionell das Dorf mit Laub geschmückt. 
Anschließend folgten vier lang ersehnte Tage Schützenfest. 
Wir als Avantgarde blicken auf ein rundum gelungenes und 
erfolgreiches Schützenfest 2022 zurück. Wir bedanken uns bei 
allen Besucher:innen in unserer Laube.

Im Anschluss an unser eigenes Schützenfest hat die Avantgarde 
zusammen mit der Schützengesellschaft noch zahlreiche Feste 
befreundeter Vereine besucht.

Das zweite Highlight des Jahres war das Bierkönigschießen am 

27. August 2022.
Bei gutem Wetter und unter Begleitung des Musikexpress 
Ostwennemar haben wir unseren Bierkönig Dennis Fischer 
abgeholt.
Am Schützenplatz angekommen wurde es langsam ernst. In 
einem sehr spannenden Schießen mit 6 Bewerber:innen um die 
Würde des Bierkönigs, hat sich letztendlich Tobias Winkler mit 
dem 162. Schuss durchgesetzt. An dieser Stelle gratulieren wir 
Tobias noch einmal recht herzlich. Die Insignien-Schützen sind 
wie folgt:

Zepter: Dennis Fischer, 1. Schuss 
Reichsapfel: Rico Rosenbaum, 5. Schuss 
Bierfass: Philip Rhinow, 10. Schuss
Flügel links: Tobias Winkler, 46. Schuss 
Flügel rechts: Fynn Harkebusch, 128. Schuss 
Krone: Niklas Böning, 140. Schuss

Wie bedanken uns bei allen Besucher:innen, die an diesem 
Abend da waren.

Eine Woche nach dem Bierkönigschießen stand bei der 
Avantgarde ein Ausmarsch an. Wir wurden zusammen mit der 
Avantgarde Hamm-Süden von der Avantgarde Westtünnen 
zu ihrem diesjährigen Bierkönigschießen eingeladen. Da der 
Schützenplatz in Westtünnen nicht zur Verfügung stand, fand 
das Fest auf unserem Schützenplatz „Unter den Wassertürmen“ 
statt. Ebenfalls hat die Schießgruppe Westtünnen ihren neuen 
König oder Königin an diesem Tag ausgeschossen.
Dies war ebenfalls eine rundum gelungene Veranstaltung, und 
wir haben sehr gerne ausgeholfen.

Nach Beendigung der Schützensaison nahm die Avantgarde am 
01. Oktober 2022 mit kleiner Abordnung am Fußballturnier des 
Schützenvereins Ostwennemar teil. Bei guter Laune und reichlich 
kühlen Getränken belegte man bei dem Turnier einen sicheren 
Platz im Mittelfeld.

Am 04. November 2022 stand die alljährliche Generalver-
sammlung an.
Philip Rhinow begrüßte die zahlreich erschienenen Avantgardisten 
und dankte ihnen für die Teilnahme und das vergangene Jahr.
Anschließend konnte Kassierer Michel Woda, einen höchst 
erfreulichen Kassenbestand präsentieren.
Bei den Wahlen wurden alle Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern 
bestätigt. Lediglich auf der Position des 1. Kassierers gab es einen 
Wechsel. So trat Michel Woda nicht mehr zur Wiederwahl an. Die 
Avantgarde dankt Michel für seine langjährige Vorstandsarbeit. 
Somit wurde Martin Kielow, der bis dahin 2. Kassierer war, aus 
der Versammlung zur Wahl des 1. Kassierers vorgeschlagen - und  
im Anschluss einstimmig gewählt. Auf das Amt des 2. Kassierers 
folgte Felix Winkelmann.

Ebenfalls gab es auf der Position des 1. Spieß eine Änderung. Der 

Avantgardist Felix Winkelmann wurde von den Kommandeuren 
bestimmt. Rico Rosenbaum, der bis dahin das Amt des 1. Spieß 
ausgeübt hatte, stand nicht mehr zur Verfügung. An dieser 
Stelle möchten wir nochmals unseren Dank für die jahrelange 
Vorstandsarbeit von Rico bedanken.

Nachfolgend der komplette Vorstand:
Ehrenkommandeur: Wolfgang Grochow 
1. Kommandeur: Philip Rhinow
2. Kommandeur: Dennis Fischer
3. Kommandeur: Tobias Kielow

1. Kassierer: Martin Kielow
2. Kassierer: Felix Winkelmann

1. Schriftführer: Niklas Böning

1. Spieß: Felix Winkelmann

Zuletzt wünscht die Avantgarde Berge allen Vereinsmitgliedern, 
Freund:innen und Avantgardisten frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2023.

Horrido!
Der Vorstand

LIEBE VEREINSMITGLIEDER, LIEBE AVANTGARDISTEN, 
LIEBE FREUND:INNEN DER AVANTGARDE BERGE
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B E S T A T T U N G S H A U S

ABSCHIED NEHMEN
MIT STIL & PERSÖNLICHKEIT

Sie haben einen Sterbefall? 
Was ist zu tun?

Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Entschei-
dungen und lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen.

Es besteht meist genügend Zeit zum In-
nehalten und Abschied nehmen. Die Zeit 
zwischen dem Tod eines Menschen und 
der Beisetzung ist eine besondere. Sie 
wird so nie wieder zurückkommen.

Wir sind rund um die Uhr für Sie da!

Bestattungshaus Nettebrock oHG
Jana Nettebrock und Torsten Nettebrock-Krings
Goethestraße 20
59065 Hamm
Telefon: (0 23 81) 5 09 28
E-Mail: mail@bestattungen-nettebrock.de

24 Stunden erreichbar. Telefon (0 23 81) 5 09 28

SENIORENWEIHNACHTSFEIER
Nach der langen,  coronabedingten Pause veranstaltete die 
Schützengesellschaft Berge am 03. Dezember 2022 endlich 
wieder ihre traditionelle Seniorenweihnachtsfeier. Die 
Veranstaltung hielt für unsere älteren Vereinsmitglieder ein 
abwechslungsreiches Programm bereit. Neben Schnittchen gab 
es wie gewohnt Kaffee und Kuchen, die vom Vorstand vorbereitet 
und gebacken wurden. Diese wurden wie üblich während der 
Veranstaltung an den Tischen serviert. Somit war ausreichend für 
das leibliche Wohl gesorgt.
Doch auch für gute Stimmung hatten wir in diesem Jahr für etwas 
Neues arrangiert. Neben dem Alleinunterhalter und Entertainer 
Siggi Raskop trat auch „Der Obel“ auf. Beide sorgten für lustige 
Momente, Kurzweiligkeit und ausgelassene Stimmung. 

Aber auch die angespannte Situation in der Ukraine wurde 
bedacht. Wir freuen uns, dass wir durch unseren Vorsitzenden 
André Böning gemeinsam mit unserem Bezirksbürgermeister 
Andreas Obering der Aktion „Rhynern – hilft“, vertreten 
durch Thorsten Hazekamp, einen Scheck über 1.200,00 � zur 
Unterstützung der ukrainischen Bevölkerung überreichen 
konnten. 
Als kleinen Gruß vom Nikolaus erhielten alle Anwesenden zum 
Abschied noch einen Schokoladen-Nikolaus. Auch in diesem Jahr 
kam die Seniorenweihnachtsfeier wieder gut bei allen Gästen an. 

VOLKSTRAUERTAG 
Gedenken von Kriegsopfern aktueller denn je

Am 13. November 2022 trafen wir uns zum diesjährigen 
Volkstrauertag um 12:15 Uhr an der evangelischen Kirche an 
den Wassertürmen. Von hier marschierten wir zum Denkmal in 
Berge. Zur musikalischen Unterstützung war eine Abordnung 
des Jugendfanfarenzugs Rhynerberg gekommen. Am Denkmal 
fanden wir uns gegen 12:30 Uhr, zusammen mit unserem 
Bezirksbürgermeister Andreas Obering, ein, der mit einer 
Ansprache die Kranzniederlegung begleitete. Mit dieser Tradition 
gedenken wir wie jedes Jahr der Toten, der Gefallenen der 
beiden Weltkriege und aus aktuellem Anlass der Kriegsopfer in 
der Ukraine.
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INDUSTRIETECHNIK
KFZ-TEILE

Klutestr. 3
59063 Hamm
Werner Bölling GmbH

Tel. 02381 95053-0
Fax 02381 95053-99

www.boelling-hamm.de

Traditionsgemäß feierte die Schützengesellschaft Berge auch in 
diesem Jahr das jährliche Oktoberfest – und zwar schon zum 22. 
Mal. Zwar konnte die starke Besucherzahl des Vorjahres leider 
nicht erreicht werden, das tat der guten Stimmung aber keinen 
Abbruch. Aber der Reihe nach …
Bereits mittags trafen sich die Grünkittel um sich für das 
anstehende Schießen ihrer Abteilung „vorzubereiten“. 
Aufgrund der schlechten Wettervorhersage verzichtete man 
auf einen Marsch und traf sich direkt an der Avantgarden-
Laube. Dieses Treffen wurde ebenfalls genutzt, um die Sieger 

des Bundesligatippspiels der Grünkittel zu ehren. Nach ein paar 
gemütlichen Stunden marschierte man dann den kurzen Weg zur 
Vogelstange. Für musikalische Unterstützung sorgte dabei der 
Spielmannszug Grün-Weiß Stockum. Nach einem spannenden 
Schießen konnte sich Maxi Kiefer mit dem 217. Schuss die 
Königswürde sichern. Wir gratulieren Maxi an dieser Stelle noch 
ein mal und wünschen ein schönes Grünkittelkönigsjahr. Nach 
dem der neue König gebührend gefeiert wurde, konnte man sich 
dem offi ziellen Teil des Oktoberfestes widmen. 
Der Oberbürgermeister der Stadt Hamm, Marc Herter, ließ es 
sich nicht nehmen, persönlich den Fassanstich durchzuführen. 
Bereits nach vier Schlägen konnte das kühle Oktoberfestbier den 
feierfreudigen Besucher*innen ausgeschenkt werden und André 

Oktoberfest in Berge
Böning eröffnete das Oktoberfest mit dem traditionellen 
Ausruf „O’zapft is“. Dann wurde zu den Klängen von DJ 
Markus Kollmeyer im bayrisch dekorierten Vereinsheim 
eine ausgelassene Party gefeiert. Neben Grillgut und 
Brezeln konnten sich die Anwesenden über die üppige 
Tombola mit erlesenen Preisen freuen. Im Laufe 
des Oktoberfestes fand ebenfalls noch die offi zielle 
Proklamation des neuen Grünkittelkönigs statt. 
Alles in allem kann man von einem guten Verlauf der 
Veranstaltung sprechen. Die Stimmung war sehr gut 
und der Oktoberfestausschuss hat ein schönes Fest „auf 
die Beine gestellt“. Allerdings hätte die Veranstaltung 
durchaus mehr Besucher*innen verdient. Die starke 
Frequentierung des Vorjahres konnten wir 2022 leider 
nicht wiederholen. Das mag unter anderem auch an der 
Terminierung der Veranstaltung in den Ferien gelegen 
haben. Das wiederum bietet aber auch die Chance, das 
bestehende Konzept nochmals zu verbessern, damit wir 
zukünftig wieder mehr Feierfreudige in unserer schönen 
Schützenhalle begrüßen können. Wir versprechen euch: 
wir bleiben „am Ball“!

des Bundesligatippspiels der Grünkittel zu ehren. Nach ein paar 
gemütlichen Stunden marschierte man dann den kurzen Weg zur 
Vogelstange. Für musikalische Unterstützung sorgte dabei der 
Spielmannszug Grün-Weiß Stockum. Nach einem spannenden 
Schießen konnte sich Maxi Kiefer mit dem 217. Schuss die 
Königswürde sichern. Wir gratulieren Maxi an dieser Stelle noch 
ein mal und wünschen ein schönes Grünkittelkönigsjahr. Nach 
dem der neue König gebührend gefeiert wurde, konnte man sich 
dem offi ziellen Teil des Oktoberfestes widmen. 
Der Oberbürgermeister der Stadt Hamm, Marc Herter, ließ es 
sich nicht nehmen, persönlich den Fassanstich durchzuführen. 
Bereits nach vier Schlägen konnte das kühle Oktoberfestbier den 
feierfreudigen Besucher*innen ausgeschenkt werden und André 
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Wer Lust bekommen hat und seine Schützen-Ausstattung entsprechend erweitern möchte, richtet seine Bestellung(en) 
gerne jederzeit mit Größenangabe  an: 
merchandise@schuetzengesellschaft-berge.de
Die Bezahlung erfolgt als Vorkasse per Überweisung an IBAN: DE27 4105 0095 0006 0173 70, 
oder per Barzahlung. Nach Erhalt des Betrages wird die Bestellung fi nal bearbeitet.

Merchandise der Schützengesellschaft Berge

Elektro-Feuerzeug (weiß mit Flaschenöffner)             1,50 EUR
Pin Schützengesellschaft              2,50 EUR
Pin Jubiläum   1,50 EUR
Hemd weiß kurzarm 42,50 EUR
Polo-Shirt schwarz Schützengesellschaft 
(Logo/Logo + Skyline)  20,00 EUR/26,50 EUR
Polo-Shirt schwarz Avantgarde 
(Logo AVG/Logo AVG + Schriftzug AVG)   20,00 EUR/24,00 EUR
Polo-Shirt schwarz Schießgruppe 
(Logo SG/Logo SG + Skyline)   20,00 EUR/26,50 EUR
Polo-Shirt schwarz Grünkittel 
(Logo GK/Logo GK + Skyline) 20,00 EUR/26,50 EUR
Polo-Shirt schwarz Altgarde 
(Logo AG/Logo AG, Name + Schriftzug) 20,00 EUR/27,00 EUR
Pullover schwarz Schützengesellschaft 
(Logo + Skyline)              32,00 EUR
Pullover schwarz Avantgarde 
(Logo AVG, Skyline, Schriftzug AVG)                   36,00 EUR
Pullover schwarz Schießgruppe (Logo SG, Skyline)  32,00 EUR
Pullover schwarz Grünkittel (Logo GK, Skyline)        32,00 EUR
Pullover schwarz Altgarde (Logo AG, Skyline)            32,00 EUR
Zusätzlicher Aufdruck des Namens (Polo-Shirt, Pullover) 3,00 EUR
Weste schwarz Schützengesellschaft 
(Logo/Logo + Skyline)                  35,00 EUR/45,00 EUR
Weste schwarz Avantgarde 
(Logo AVG/Logo AVG)    35,00 EUR/40,00 EUR
Weste schwarz Schießgruppe 
(Logo SG/Logo + Skyline) 35,00 EUR/45,00 EUR
Weste schwarz Grünkittel 
(Logo GK/Logo GK + Skyline) 35,00 EUR/45,00 EUR 
Weste schwarz Altgarde 
(Logo AG/Logo AG + Skyline)  35,00 EUR/45,00 EUR
Softshell-Jacke (inkl. Stick Logo)     65,00 EUR
Grünkittel (ohne/mit Abzeichen) 25,00 EUR/30,00 EUR
Kinder-Grünkittel (ohne/mit Abzeichen) 15,00 EUR/20,00 EUR
Grünkittel AVG III. Zug (ohne/mit Abzeichen) 30,00 EUR/35,00 EUR 
Krawatte (inkl. Stick Logo)             25,00 EUR
Hissfahne 1,20 x 2,50 m  42,00 EUR
Tasse Schützengesellschaft 4,00 EUR
Autoaufkleber (weiß/grün/silber/schwarz)  5,00 EUR

  Geschäftsführer 
Bau Ing. Thorsten Beer 
Oestingstraße 37 
59063 Hamm

 

  Telefon 02381 5 11 99 
Telefax 02381 5 92 46 
 

www.dachdecker-beer.de 
info@dachdecker-beer.de

  Geschäftsführer 
Bau Ing. Thorsten Beer 
Oestingstraße 37 
59063 Hamm

 

  Telefon 02381 5 11 99 
Telefax 02381 5 92 46 
 

www.dachdecker-beer.de 
info@dachdecker-beer.de

  Geschäftsführer 
Bau Ing. Thorsten Beer 
Oestingstraße 37 
59063 Hamm

 

  Telefon 02381 5 11 99 
Telefax 02381 5 92 46 
 

www.dachdecker-beer.de 
info@dachdecker-beer.de

T.L AUTOMOBILE
Ihr Vorteilhafter Partner für 

Reisemobile und Gebrauchtwagenkauf

Thomas Lewe
Werler Straße 208/210

59063 Hamm
Tel.: 0 23 81/95 321 9 • Fax: 0 23 81/54 08 02

Mobil: 0171/7 55 66 11
e-mail: info@tl-automobile.de

www.tl-automobile.de
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www.isenbeck.de

Das Beste  
bleibt.


